
TIPPS FÜR GESPRÄCHE

MIT LEHRER*INNEN UND

ERZIEHER*INNEN

Sowohl für Sie als auch für die Pädagog*innen steht das Wohl
ihres Kindes im Mittelpunkt. Durch ein wertschätzendes

Miteinander können gemeinsam Strategien und Lösungen
erarbeitet werden.  

Elterngespräche sind wichtig für die Zusammenarbeit zwischen

Eltern und Pädagog*innen. Sie dienen dazu, Informationen

auszutauschen oder über Probleme zu sprechen. Gemeinsam

können Eltern und Pädagog*innen Wege finden und Ziele

definieren, um das Kind bestmöglich zu unterstützen.

M E H R  I N F O R M A T I O N E N :  W W W . K I N D E R S P R A C H B R U E C K E . D E  

D O L M E T S C H E R  

Bringen Sie, wenn notwendig, eine Person

mit, die für Sie übersetzen kann. 

Vielleicht haben Kindergarten und Schule

auch selbst die Möglichkeit, einen

Dolmetscher zu organisieren. Erfragen Sie

dies vor dem Gespräch. 

N O T I Z E N

E H R L I C H K E I T  

Machen Sie sich vor dem Gespräch

Notizen zu Fragen oder Inhalten, die Sie

gern ansprechen möchten. Auch während

des Gesprächs kann es hilfreich sein, wenn

Sie sich Notizen machen.

Sprechen Sie während des Gesprächs alle

offenen Fragen oder Sorgen an. Sollten Sie

etwas nicht verstanden haben, scheuen Sie

sich nicht, nach einer Erklärung zu fragen.

Gemeinsam mit den Pädagog*innen lässt

sich die beste Lösung für Ihr Kind finden. 

Z E I T

Planen Sie genug Zeit für das Gespräch ein, um alle

Anliegen besprechen zu können. Wenn Sie im Anschluss

trotzdem noch Gesprächsbedarf haben, dann bitten Sie

um einen Anschlusstermin.  


